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» ES uthert überall besonders stark achsen Anhalt üringen und
Auch Bayern i11L1L21 Qiese Feiern wieder tremdbestimmt KL
1Nan S16 ach 10933 und 19823, VUIl tremden Einftlüssen freihalten kann?«
Tag ürgen Jeziorowski skeptisch den Lutherischen Monatshefiten { hie
Befürchtungen hinsichtlich der Zusammenarbeit VOoO lourismus Zentra-
len und rtchen diesem Lutherjahr haben sich ahber wohl doch nicht
rfüllt Stellvertretend für andere “€1 die “ t1MMe altgedienten journa-
listen Zıitliert „Ich habe den Eindruck die Auseinandersetzung iınıt
Luther diesem Jahr och Eernster geführt wird als Luther J; 1983
Damals stand (las Fei:ern stärker Vordergrund diesmal ZiINng mehr
Theologische« Gustav Roeder]

Dazu gehört nicht L1 her Luthers Tod geredet sondern auch SC1INe
Stimme Z Tod gehört wird Martın Brecht hat die Predigt vVvVo (Vla1

545 bearbeitet und ihr die keineswegs effektheischende, sondern 25 Lu-
thers ext sich ergebende Überschrift » SINg 34 das Lied den Tode
gegeben „E1n besonderes Element dieser Predigt besteht darin, Luther
den Tod und die Christen gegeneinander laßt

1ner anderen Predigt Luthers widmet Woligang Sommer SC1I ugen-
merk der etzten die Luther VT sC1116111 Tod och gehalten hat 1e5€ Pre-
digt wird ihren historischen Rahmen alsp die Re1ise ach ısleben und
ihre Veranlassung, gestellt. In ihr scheint nicht der bevorstehende Tod auf,
1E exemplitiziert och einmal anschaulich evangelische Predigt, WIeC S1C

Luthers jJahrzehntelanges Anliegen WT,

Das (:anze der Theologie Luthers wırd deutlich Beitrag Von Dietrich
Korsch Er Jegt Luthers Siegel AUS und entdeckt darın »©C1116€6!] Schlüssel

elementaren, selbstverantworteten Verständnis VONn Luthers Theolo-
K uch ür e Tage der Entstehung der Lutherrose ber die diesem
Jahr Ja allerlei Spekulationen Schwange erhalten wWwI1IT durch
Korschs Autsatz sicherere Hınvweise

In der „Presseschau ZU IS Februar 996« so1]} WCNLE Von dem SC-
otellt werden das 1ageszeıtungen und Wochenblätter ZU. edenken
Luthers Tod dargeboten haben Luther Uunter journalistischen nicht uUunfer
wissenschattlichen Gesichtspunkten Firı Werkstatt Bericht be.
rücksichtigt desem Jahr verstärkt ach „Luther und die uden« g —-
tragt wird IDEN ett beschließt C111 Bericht ber das Wissenschaftliche Kol
oquium Maı aı1t der artburg
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Z U  D I E S E N  H E F T

»Es lu th e r t  ü b e ra ll -  b e so n d e rs  s ta rk  in  S ach sen -A n h a lt, in  T h ü r in g e n  u n d  
au c h  in  B ayern . O b m a n  d iese  F e ie rn  w ie d e r f r e m d b e s t im m t se in  läß t?  O b 
m a n  sie , n a c h  1933 u n d  1983, v o n  fre m d e n  E in flü ssen  f re ih a lte n  kann?«  
frag t Jü rgen  Jez io ro w sk i sk e p tis c h  in  d en  L u th e r is c h e n  M o n a tsh e fte n . D ie  
B e fü rch tu n g en  h in s ic h t l ic h  der Z u s a m m e n a rb e i t  v o n  T o u rism u s-Z e n tra -  
le n  u n d  K irch en  in  d ie se m  L u th e rja h r  h a b e n  s ic h  ab er w o h l d o ch  n ic h t  
e rfü llt . S te llv e r tre te n d  fü r  an d e re  se i d ie  S tim m e  e in e s  a ltg e d ie n te n  Journa- 
li s te n  z it ie r t:  » Ich  h ab e  d e n  E in d ru ck , d aß  d ie  A u se in a n d e rse tz u n g  m i t  
L u th e r  in  d ie se m  Jah r n o c h  e rn s te r  g e fü h r t w ird  a ls  im  L u th e r-Jah r 1983. 
D a m a ls  s ta n d  das F e ie rn  s tä rk e r  im  V orderg rund , d ie sm a l g ing 's m e h r  in s  
T h eo lo g isch e«  (G u stav  R oeder).

D a z u  g eh ö rt, d aß  n ic h t  n u r  ü b e r  L u th e rs  T od  g ered e t, so n d e rn  a u c h  se in e  
S tim m e  z u m  T od g e h ö rt w ird . M a r tin  B rech t h a t  d ie  P red ig t v o m  31. M ai 
1545 b e a rb e ite t u n d  ih r  d ie  k e in e sw eg s  e ffek th e isch en d e , so n d e rn  au s  Lu- 
th e rs  T ex t s ic h  e rgebende  Ü b e rsc h rif t »Sing m ir  das L ied  gegen  d en  Tod« 
gegeben: »E in b eso n d eres  E le m e n t d ie se r P red ig t b e s te h t darin , d aß  L u th e r  
den  T od  u n d  d ie  C h r is te n  g eg en e in an d e r a n s in g e n  läß t.«

E in er a n d e re n  P red ig t L u th e rs  w id m e t W olfgang S o m m er se in  A ugen- 
m erk : der le tz te n , d ie  L u th e r  v o r se in e m  T od n o c h  g e h a lte n  h a t. D ie se  Pre- 
d ig t w ird  in  ih re n  h is to r is c h e n  R ah m en , a lso  d ie  R e ise  n a c h  E isleb en  u n d  
ih re  V eran lassung , g e s te llt. In  ih r  s c h e in t n ic h t  der b e v o rs te h e n d e  T od  auf, 
s ie  e x e m p lif iz ie r t n o c h  e in m a l a n sc h a u lic h  ev an g e lisch e  P red ig t, w ie  s ie  
L u th e rs  ja h rz e h n te la n g e s  A n lieg en  w ar.

D as G an ze  der T h eo lo g ie  L u th e rs  w ird  d e u tl ic h  im  B eitrag  v o n  D ie tr ic h  
K orsch . E r le g t L u th e rs  S iegel au s  u n d  e n td e c k t d a rin  » e in en  S ch lü sse l z u  
e in e m  e le m e n ta re n , s e lb s tv e ra n tw o rte te n  V e rs tän d n is  v o n  L u th e rs  T h eo lo - 
gie«. A u c h  fü r d ie  Frage der E n ts te h u n g  der L u th e rro se , ü b e r  d ie  in  d ie sem  
Jahr ja a lle rle i S p e k u la tio n e n  im  S chw ange  w a ren , e rh a l te n  w ir  d u rch  
K orschs A u fsa tz  s ic h e re re  H in w e ise .

In  der » P ressesch au  z u m  18. F eb ru a r 1996« so ll e in  w e n ig  v o n  d em  vorge- 
s te l l t  w e rd en , das T ag esze itu n g en  u n d  W o c h e n b lä tte r  z u m  G e d e n k e n  an  
L u th e rs  T od  d a rg eb o ten  h ab en : L u th e r  u n te r  jo u rn a lis tisc h e n , n ic h t  u n te r  
w is s e n sc h a f tlic h e n  G e s ic h tsp u n k te n . E in  w e ite re r  W erk s ta tt-B e ric h t be- 
rü c k s ic h tig t, d aß  z u  d e se m  Jah r v e rs tä rk t n a c h  » L u th e r u n d  d ie  Juden«  ge- 
frag t w ird . D as H e ft b e sc h lie ß t e in  B erich t ü b e r  das W isse n sc h a f tlic h e  Kol- 
lo q u iu m  im  M a i au f der W artburg .
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